
Großes Interesse an der Info-
Veranstaltung  „Bergbau-Ende
2018“ im Schacht III
Der Bergbau in Bergkamen ist auch Jahre nach der Förderung der letzten
Kohle ein heißes Thema – jedenfalls dann, wenn es um die Beseitigung
von Schäden am Privateigentum geht. Das zeigte sich jetzt bei der
Info-Veranstaltung  „Bergbau-Ende  2018  –  Was  müssen  Hauseigentümer
beachten?“ im Schacht III in Rünthe. Rund 100 Bergbaubetroffene Bürger
aus Bergkamen (Rünthe, Overberge, Oberaden, Mitte u. Weddinghofen)
sowie aus Hamm-Herringen waren der Einladung des Aktionskreises Wohnen
u. Leben Bergkamen e.V. gefolgt.

Info-Veranstaltung im Schacht III in Rünthe.

Ein kleines ‚Verkehrschaos‘ war die Folge, mit dem der Verein so nicht
gerechnet hatte. Andererseits konnte das Thema offensichtlich einige
Leute mobilisieren, zumal der Referent des Abends der Vorsitzende der
Schlichtungsstelle „Bergschaden in NRW“ – angesiedelt beim RVR in
Essen – war. Mit Gero Debusmann – pensionierter Präsident des OLG-Hamm
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– steht der seit 2009 eingerichteten Stelle ein äußerst erfahrener
Richter vor. 

In  seinem  Vortrag  ging  es  Debusmann  insbesondere  darum,  dass
Betroffene Fristen bei der Geltendmachung von möglichen Bergschäden
einhalten müssen, um nicht schon formal wg. der sogenannten ‚Einrede
der  Verjährung‘  durch  das  Bergwerksunternehmen  RAG  mit  ihren
Schadensersatzforderungen zu scheitern. Darüber hinaus geht es bei
Streitfällen sehr oft um die Frage ‚Ist das allein ein Baumangel oder
ist  als  Mit-Verursacher  des  Schadens  eine  bergbauliche  Mitwirkung
nicht  auszuschließen?‘  Natürlich  wird  auch  um  die  Höhe  des  zu
leistenden  Schadensersatz  gestritten.  Wer  sich  als  Betroffener
aufmacht, bei Nicht-Einigung mit einem Regulierer der RAG ordentliche
Gerichte zu bemühen, hat meistens keine guten Karten, weil sich so
etwas lang hinzieht und die Beweisführung jeden Laien überfordert.

Gero  Debusmann  stellte  sich  nach  seinem  Vortrag  den  Fragen  der
Anwesenden.  Danach  stand  auch  noch  der  Landesverband  der
Bergbaubetroffenen NRW (LVBB), an diesem Abend vertreten durch Klaus
Wagner aus Dorsten und selbst Beisitzer in der Schlichtungsstelle  mit
der Erfahrung aus über 100 Verfahren, zu Einzelfragen zur Verfügung.
Der Vor. des Aktionskreises, Karlheinz Röcher (auch Beisitzer in der
Schlichtungsstelle), bot darüber hinaus an, dass Betroffene sich in
den nächsten Tagen durch ihn beraten lassen könnten.  

Mit dem Bus auf Tour – VKU-
Kunden  fahren  selbst  und
Ursula  Eggenstein  aus
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Bergkamen hatte es gewagt
Als Buskunde den Bus einmal selber lenken. Wo gibt es denn
sowas? Natürlich bei der VKU. Auf dem VKU-Busbetriebshof in
Lünen starteten VKU-Abokunden, die mit einem Glücklos in ihrem
Couponheft  eine  Fahrstunde  in  der  Königsklasse  gewonnen
hatten, am Samstag ihre Erlebnisfahrten.

Ursula Eggensten durfte selbst ans Steuer eines Linienbusses
hat dabei eine Riesenspaß. Neben ihr sorgt Fahrlehrer Andreas
Stratmann für den sicheren Umgang mit dem Bus. Foto: VKU

Unter genauer Anweisung des RVM-Fahrlehrers Andreas Stratmann
durften  die  Amateure  einmal  mit  dem  Riesengefährt
umherkutschieren.  Nach  einem  kleinen  Einblick  in  den
Berufsalltag  eines  Busfahrers  und  einer  Einweisung  in  die
Technik, führten die Fahrten durch einen vorher aufgebauten
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Parcours über das Betriebshofgelände.

„Für mich als jahrelange Buskundin war es richtig interessant
hinter die Kulissen der VKU zu schauen und einmal selber das
Steuer zu übernehmen“, so Ursula Eggensten aus Bergkamen. Sie
war  als  60plus-Abonnentin  eine  der  Gewinnerinnen  der
Fahrstunden.  „Ein  toller  Erfolg  und  eine  Riesengaudi  für
alle“, lobte auch Uwe Greif, Betriebsleiter der VKU Lünen, die
Aktion.

Das Couponheft mit vielen Aktionen und tollen Gewinnen, wie
der  Bus-Fahrstunde,  bekommen  alle  VKU-Abokunden  zur
Weihnachtszeit  geschenkt.

Maxi-Kinder  der  Villa
Kunterbunt  bringen
vorweihnachtliche  Stimmung
ins  Volkswagen-Zentrum  von
Hülpert
In  das  Volkswagen-Zentrum  von  Hülpert  ist  der  Advent  eingezogen.
Gesorgt haben dafür die Maxi-Kinder des AWO-Familienzentrums Villa
Kunterbunt, die in der vergangenen Woche den Schmuck für gleich zwei
Weihnachtsbäume gebastelt hatten.
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Die Maxi-Kinder der Villa Kunterbunt mit Hatice Bayrak (l.)
sowie Daniela Thamm und Dennis Adler.

Bevor  die  Mädchen  und  Jungen  zur  Tat  schritten,  versorgte  eine
Mitarbeiterin die Kinder mit frischen Waffeln und warmen Kakao. Diese
Stärkung war auch nötig, denn die Abordnung der Villa Kunterbunt war
zu Fuß zur Werner Straße gekommen. Daran konnte sie auch das miese
Wetter nicht hindern.

„Wir gehen viel mit den Kindern“, erzählen die beiden Erzieherinnen
Hatice  Bayrak  und  Daniela  Thamm.  Nächstes  Ziel  wird  der
Kooperationspartner, das Seniorenzentrum „Haus am Nordberg“ sein. Dort
werden Plätzchen gebacken. Einige Tage später werden sie dann zur
Haltestelle der R81 gehen, um von dort zum Eislaufen auf der Kamener
Winterwelt zu fahren.

Der Besuch der Maxikinder der Villa Kunterbunt ist für das Volkswagen
Zentrum  Bergkamen  von  Hülpert  der  Start  einer  Zusammenarbeit  mit
Bergkamener Kindergärten. Gern könnten sich bei ihm weitere Kitas
melden, erklärt Hülpert-Serviceleiter Dennis Adler. Er hat selbst zwei
Kinder  und  damit  als  Vater  reichlich  Erfahrung  darin,  wo  Kitas
Unterstützung von ortsansässigen Betrieben benötigen. Man könne ihn
gern ansprechen.
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Der  nächste  Besuch  einer  Kita  steht  bereits  fest:  Es  sind  die
Springmäuse aus Weddinghofen. Sie werden am kommenden Freitag um 10
Uhr auf der anderen Seite der Werner Straße im Bergkamener Skoda-
Zentrum von Hülpert erwartet.

Gebühren  für  Abwasser-  und
Abfallbeseitigung  sowie  für
Straßenreinigung  sinken  im
kommenden Jahr
Das  Leben  wird  im  kommenden  Jahr  in  Bergkamen  etwas  billiger  –
jedenfalls  wenn  es  um  die  Grundbesitzabgaben  geht,  die  die
Hausbesitzer direkt an die Stadt zahlen müssen und die Mieter über die
Betriebskostenabrechnung.  Eine  durchschnittliche  Familie  zahlt  im
kommenden  Jahr  für  die  Müllabfuhr,  Abwasserbeseitigung,
Straßenreinigung und Grundsteuer (Einfamilienhaus) 74,55 Euro weniger.
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Mehr  zahlen  müssen  die  Bergkamener  nur  für  die
Abwasserbeseitigung  bei  den  versiegelten  Flächen  dank
vermehrter Anstrengungen beim Hochwasserschutz. Hier klettert
der Quadratmeterpreis von 1,66 auf 1,78 Euro. Dies wird durch
die  Senkung  der  Gebühr  für  das  Schmutzwasser  nach
Frischwasserverbrauch  mehr  als  wettgemacht.  Unterm  Strich
spart hier die Familie Mustermann 2018 genau 41,40 Euro.

Bei der Müllabfuhr kostet die 120l-Tonne nicht mehr 240 Euro, sondern
nur noch 225 Euro bei vierzehntägiger Abfuhr. Die Kosten für den
Biomüll bleiben konstant.

Der vergangene milde Winter hat unter anderem dafür gesorgt, dass auch
die  Kosten  für  die  Straßenreinigung,  die  auch  den  Winterdienst
beinhalten, sinken. Der Familie Mustermann bleiben dadurch 3,15 Euro
mehr im kommenden Jahr.

Sowohl bei der Müllabfuhr wie auch bei der Straßenreinigung haben sich
auch  die  niedrigen  Treibstoffkosten  positiv  bemerkbar  gemacht.  In
diese Kalkulation fließt ebenfalls ein, dass der Entsorgungsbetrieb
Bergkamen 2018 einen neuen Seitenlader für die Müllabfuhr und eine
neue große und eine kleine Kehrmaschine erhalten wird, kündigte der 1.



Beigeordnete Dr. Hans-Joachim Peters am Montag bei der Vorstellung
neuen Gebührensätze an. Das sind übrigens die letzten großen Fahrzeuge
des EBB, die noch Dieselmotoren nach der Euro 4-Norm haben. Die drei
neuen  sind  dann  wie  die  anderen  auch  mit  hochmodernen
Abgasreinigungsanlagen  (Ad-Blue)  ausgerüstet.

Sadinam-Brüder stellen in der
Stadtbibliothek  ihr  Buch
„Unerwünscht“ vor

Die  drei  Sadinam-Brüder.
Foto: Juergen Bauer

Die  drei  Sadinam-Brüder  sind  ein  Paradebeispiel  gelungener
Integration:  Nach  der  Flucht  aus  dem  Iran  haben  sie  in
Deutschland ein erstklassiges Abitur gemacht. Sie erhielten
sogar Stipendien von Privat-Unis. Doch willkommen waren sie
nie. Am Donnerstag, 30. November, erzählen sie ihre Geschichte
in der Bergkamener Stadtbibliothek.

„Unerwünscht“ – so heißt das Buch, aus dem die Brüder in der
Stadtbücherei Bergkamen, Am Stadtmarkt 1 vorlesen. Darin geht
es um die dramatische Flucht aus dem Iran, die schwierige
Ankunft in einem fremden Land und die immer wieder drohende
Abschiebung. Los geht es um 19 Uhr. Der Eintritt ist frei. PK
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| PKU

Nur  noch  wenige  Restkarten
für  Vortrag  „Was  jüngere
Kinder heute brauchen“
Für die Vortragsveranstaltung von Jan-Uwe Rogge für Eltern, Erzieher und

allen  an  Erziehung  Interessierte  zum  Thema  „Was  jüngere  Kinder  heute

brauchen“ am Mittwoch, 29. November, um 19:30 Uhr im Studiotheater, Albert-

Schweitzer-Str. 1, sind noch ein paar Restkarten vorhanden.

Diese sind in allen Bergkamener Familienzentren und Kindertageseinrichtungen

sowie  im  Familienbüro  der  Stadt  Bergkamen  zu  einem  Preis  von  3  Euro

erhältlich, an der Abendkasse im Studiotheater für 5 Euro.

Japanische  Delegation
besuchte Hellmig-Krankenhaus
Die modernen Versorgungsstrukturen des Hellmig-Krankenhauses
und seiner Partner sind inzwischen auch Thema in Japan. Eine
Delegation  aus  dem  fernöstlichen  Land  besuchte  jetzt  das
Kamener Krankenhaus und den radiologischen Kooperationspartner
Ranova.
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Die  Gäste  waren  in  Europa  unterwegs,  um  die
Krankenhausstrukturen  hier  kennenzulernen.  Bei  ihrem
Aufenthalt in Kamen interessierte sie insbesondere, wie hier
durch einen starken Verbund medizinische Angebote mit hohem
Investitionsbedarf in der Diagnostik oder in spezialisierten
Fachbereichen wie der Gefäßmedizin möglich gemacht werden. Bei
einem Rundgang wurden sie begleitet von Akiko Möller-Horigome
(Dolmetscherin, l.), dem Ärztlichen Leiter Dr. Marcus Rottmann
(2.v.l.),  Dr.  Martin  Möller  (Ranova,  4.v.l.),  Anke  Ronge
(Krankenhausleiterin,  5.v.r.),  Gabi  Heinze
(Pflegedienstleitung,  3.v.r.)  und  Holger  Hintze
(Verwaltungsleiter,  r.).
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Das  Feuerwerk  zur  Eröffnung
der  Kamener  Winterwelt
schränkt kurzfristig den VKU-
Verkehr ein
Das Feuerwerk zur Eröffnung der Kamener Winterwelt am Freitag,
1. Dezember, schränkt kurzfristig den Betrieb der VKU-Busse
ein. Für rund 20 Minuten, von ca. 18:20 Uhr bis ca. 18:45 Uhr,
kann die Haltestelle „Kamen Markt“ nicht angefahren werden.
Betroffen sind alle Linien. Als Ersatz kann die Halte-stelle
„GSW“ genutzt werden.

Weitere  Auskunft  zum  Thema  Bus  und  Bahn  gibt  es  bei  der
kreisweiten ServiceZentrale fahrtwind unter Telefon 0 800 3 I
50 40 30 (elektronische Fahrplanauskunft, kostenlos) oder 0
180  6  /  50  40  30  (personenbediente  Fahrplanauskunft,  pro
Verbindung:
Festnetz  20  ct/  mobil  max.  60  ct)  oder  im  Internet
www.vku-online.de.

Verkehrsbehinderungen  durch
300  Meter  lange  Ölspur  auf
der Werner Straße
Am Sonntagmittag wurde die Löschgruppe Overberge um 12:18 Uhr
auf Grund auslaufendes Öl aus einem Fahrzeug zur Werner Straße
in Höhe der Fluhme-Kreuzung alarmiert. Vor Ort stellte sich
heraus,  dass  ein  Quad  einen  Motorschaden  erlitten  hatte,
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wodurch das gesamte Motorenöl auf einer Fläche von ca. 300m x
3m auf der Fahrbahn verteilt war.

Foto: Feuerwehr

Nachdem der betroffene Bereich gemeinsam mit der Polizei gegen
den  fließenden  Verkehr  abgesichert  wurde,  streute  die
Feuerwehr die Straße mit Ölbindemittel ab. Im Anschluss wurde
das  kontaminierte  Bindemittel  durch  die  Kehrmaschine  des
Baubetriebshofes aufgenommen und entsorgt.

Hierdurch  kam  es  teilweise  zu  Verkehrsbehinderungen  im
Kreuzungsbereich Werner-/Industriestraße. Der Feuerwehreinsatz
endete um 14:20 Uhr.

TuRa-Wasserfreund  starten
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erfolgreich in Sundern
Drei Schwimmerinnen und acht Schwimmer der Wasserfreunde TuRa
Bergkamen  nahmen  erfolgreich  am  36.  Herbstschwimmfest  in
Sundern auf der Kurzbahn teil. Gemeinsam erschwammen sie sich
13 Medaillen und zwölf persönliche Bestzeiten.

Foto: TuRa-Wasserfreunde

Ian Jared Wefers (Jg.2009) bekam je eine Goldmedaille über 50m
Freistil und 50m Rücken sowie eine Silbermedaille über 50m
Brust;  Piet  Weppler  (Jg.2008)  eine  Goldmedaille  über  50m
Freistil und eine Silbermedaille über 50m Rücken; Lina-Julie
Bracht (Jg.2008) eine Silbermedaille über 50m Rücken und eine
Bronzemedaille über 50m Brust; Julian Noel Bracht (Jg.2006)
eine Silbermedaille über 50m Brust; Lisa Marie Ebel (Jg.2006)
eine Silbermedaille über 50m Schmetterling; Yannick von der
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Heide (Jg.2009) eine Silbermedaille über 50m Rücken; Elias-
Noel Kaminski (Jg.2009) eine Bronzemedaille über 50m Rücken;
Noah Mo Krause (Jg.2008) eine Bronzemedaille über 50m Rücken
und Janosch Sloboda (Jg.2009) eine Bronzemedaille über 50m
Freistil.

Die  erfolgreiche  Mannschaft  komplettierten  Christoph  Ealden
und  Alexa  Haase  mit  persönlichen  Bestzeiten.  Trainerin
Michelle  Rudolph  freute  sich  wieder  einmal  sehr  über  die
Erfolge ihrer Mannschaft.

2. Nacht der Lichtkunst lässt
Worte auf dem Wasser tanzen
Die Geister sangen über dem Wasser – mit Licht und Worten.
Taucher glitten in die Fluten und schnorchelten die Fassaden
entlang.  Grubenlampen  glimmten  vor  der  Bootskulisse  und
Brücken wie Sicherheitstore verwandelten sich in Träger von
Poesie. Die 2. Nacht der Lichtkunst spielte mit dem Wasser und
dem  Licht  in  der  Marina  Rünthe  und  sorgte  für  eine
märchenhafte  Atmosphäre  bis  Mitternacht.
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Ein Ausflugsboot kehrt zurück in die beleuchtete Marina.

Die  Fabrikfassade
verwandelt  sich  in  eine
Unterwasserwelt für Taucher
und Poesie.

Was sich federleicht in den sanften Wellen widerspiegelte,
hatte technisch seine Tücken. Bereits in der Nacht hatten
heftige Regenschauer der Lichtkünstlerin Nikola Dicke und den
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Künstlern  der  Kunstwerkstatt  „sohle  1“  den  Aufbau  ihrer
Installationen schwergemacht. Zudem waren die Temperaturen in
winterliche Regionen gesunken, so dass es die Finger mehr als
schwer hatten. Auch das Tablet wollte nicht so, wie es sollte:
Der  Taucher  auf  der  Fassade  der  Kühlfabrik  stockte
gelegentlich und brach dann etwas abrupt seinen Tauchgang ab,
um Goethes poetischem „Gesang der Geister über dem Wasser“
Platz zu machen.

Mit dem Ausflugsboot vorbei
an illuminierten Booten.

Auch  in  der  organisatorischen  Umsetzung  stockte  es
Samstagnacht  ein  wenig.  Mancher  hatte  die  Übertragung  des
lokalen  Fußballderbyklassikers  beim  Stand  von  4:0  für  die
Dortmunder Borussen verlassen, um pünktlich in der Rünther
Marina anzukommen. Bei der Ankunft hatten die Schalker auf 4:4
ausgeglichen  und  die  beiden  Ausflugsboote  zu  den
Lichtinstallationen  legten  dann  doch  später  ab  als
angekündigt.  Zum  Fußball-Frust  gesellten  sich  Verwirrungen
über die eigentlichen Startpunkte und lange Warteschlangen vor
den Bootsanlegern, die jeweils nur eineinhalb Dutzend Menschen
fassen konnten.
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Tolle  Kulisse  für  Goethes
Worte:  Das  Sicherheitstor
am Kraftwerk.

Die  Skipper  der  für  diese  Nacht  angeheuerten  Bootsschulen
steuerten  die  Ausflugsgefährte  gelassen  an  winterfest
verpackten  Booten  vorbei,  auf  denen  sich  Worte  aus  Licht
bildeten und im dunklen Wasser spiegelten. Die Grubenlampen
wiesen den Weg und es ging hinaus auf den Kanal. Nach 15
Minuten Fahrt tauchten die Goethe-Worte groß und strahlend auf
dem Sicherheitstor am Kraftwerk auf und verkündeten stolz:
„Der Menschen Seele gleicht dem Wasser.“

 

Lichter senden Signale und formen
Poesie

Eingepackte  Boote  als
Installationsfläche  in  der
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Hafeneinfahrt.

Auf der Rückfahrt tauchten weitere Worte an der Brücke auf,
bevor es wieder in den illuminierten Hafen ging, wo auf dem
Kai das PulsLicht von Mischa Kuball Signale sendete. Auf einem
weiteren Boot glitten Enten durch das Wasser und wurden von
weiteren  Fotos  abgelöst,  die  Silke  Kieslich  in  eine
Lichtprojektion verwandelt hatte. Die Künstlerin Nikola Dicke
und  Stadtführer  Klaus  Holzer  begleiteten  die  Touren  und
erläuterten die jeweiligen Installationen.

Klaus Holzer erläutert bei
der  Lichtkunstführung  die
Installation  von  Marc-
Oliver  Knappmann  vor
interessierten  Zuhörern.

Marc-Oliver  Knappmann  war  selbst  mit  Sicherheitsweste  und
dicken  Handschuhen  zum  Torbogen  gekommen,  um  seine
Installation  zu  erklären.  Stoffbahnen  wehten  dort  an  den
Wänden, entdeckt in Fuerteventura. Der Zahn der Zeit hatte an
den  Stoffen,  die  das  Leben  und  die  Arbeit  der  spanischen
Bauern auf den Plantagen begleiteten, genagt. Im Wind „nehmen
sie  immer  wieder  neue  Formen  an“  und  geben  so  ganz  neue
Perspektiven frei. Auch mit sozialkritischem und historischem
Charakter.
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Das Duo „Mondi di Notte“ in
Aktion im Trauzimmer.

Wer wollte, konnte in einen der Busse steigen und sich weitere
Lichtkunstwerke in der Nachbarstadt Hamm anschauen. In der
Marina wartete mit dem Duo „Mondi di Notte“ aber noch ein
weiterer  Höhepunkt  der  musikalischen  Art.  Im  stimmungsvoll
illuminierten Trauzimmer stimmten Mona Lichtenhof und Dieter
Dasbeck Lieder an, die ebenfalls das Wasser in verschiedensten
Formen thematisierten.
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